
Ein vollständiger Sieg über die Sünde bereits auf der Erde? - Goran Šušljić                                                                                                           


Wie können wir die Bedeutung der Worte in der Offenbarung verstehen, die besagen, dass Jesus 
den himmlischen Tempel verlassen, sein priesterliches Gewand ausziehen und die Fürsprache 
unserer Sünden beenden wird? 


Eine wörtliche oder nur eine symbolische Sündlosigkeit vor Seinem Kommen?


- „Diejenigen, die an Christus glauben und SEINE GEBOTE HALTEN, sind nicht unter der 
Knechtschaft des Gesetzes Gottes; denn für diejenigen, die glauben und gehorchen, ist sein 
Gesetz kein Gesetz der Knechtschaft, sondern der Freiheit. Jeder, der an Christus glaubt, jeder, 
der sich auf die bewahrende Kraft von unserem auferstandenen Erlöser verlässt, der die über 
den Übertreter verhängte Strafe erlitten hat, jeder, der der Versuchung widersteht und inmitten 
des Bösen das im Leben Christi gegebene Muster nachahmt, wird durch den Glauben an das 
Sühneopfer Christi der göttlichen Natur teilhaftig werden und dem Verderben entgehen, das 
durch die Begierde in der Welt ist. Jeder, der durch den Glauben den Geboten Gottes gehorcht, 
wird den Zustand der SÜNDLOSIGKEIT ERREICHEN, in der ADAM VOR seiner 
ÜBERTRETUNG lebte.“ {Ellen White: Die Zeichen der Zeit - ST July 23, 1902, par. 14}


                                                                                                                                                
Andererseits sendet uns der Feind die Botschaften der "Beruhigung", dass wir selbst mit Gottes 
Unterstützung "nicht" die Sünden VOLLSTÄNDIG überwinden könnten, oder, dass das Gesetz nur 
symbolisch sei, und, dass "NUR" der Glaube (ohne den gleichzeitigen Kampf gegen die Sünde 
begleitet mit dem Gebet) uns rettet. 


Eine solche Botschaft wird viele das ewige Leben kosten, weil das BALDIGE ENDE der 
Gnadenzeit nicht nur symbolisch ist! 


Gemäß der Offenbarung wird Jesus den Tempel Gottes und in dem haltende Fürsprache unserer 
Sünden verlassen, BEVOR Er auf die Erde kommt! Der Feind sendet uns auch solche 
Botschaften, dass wir nicht alle Sünden wie Jesus besiegen könnten, weil Jesus die Natur Adams 
„VOR“ dem Sündenfall trug, während wir schwächer sind. 


Dies ist eine falsche Lehre, weil auch Jesus die Natur eines GEFALLENEN Menschen (belastet 
durch die Versuchungen und den notwendigem KAMPF gegen die Sünde) trug:


- „In ihm (Adam) waren keine verdorbene Gedanken oder NEIGUNGEN zum Bösen, aber als 
Christus kam, Sich den Versuchungen Satans auszusetzen, hat Er die Gestalt des 
menschlichen sündhaften Körpers getragen.“ {Ellen White: ST, 17. October 1900}


- „ER (Jesus) hat unsere SÜNDHAFTE NATUR auf SICH genommen.“ {Ellen White: RH, 15. 
December 1896}


- „ER hat auf SICH die GEFALLENE, leidende MENSCHLICHE NATUR, die erniedrigt und 
vergiftet durch die Sünde war, genommen.“ {Ellen White: YI, 20. December 1900}


- „HÄTTE eine EINZIGE SÜNDE Seinen Charakter verschmutzt, wäre der STEIN NIE VON dem 
Eingang Seines STEINERNEN RAUMES ENTFERNT worden, und die Welt wäre mit ihrem 
Gewicht der Schuld zugrunde gegangen.” {Ellen White: Ms. 81, 1893, p. 11, Diary entry for 
Sunday, July 2, 1893, Wellington, New Zealand}


- „Erinnert euch daran, dass JESUS ALLES riskiert hatte. Er RISKIERTE auch SEINE EWIGE 
EXISTENZ, abhängig von dem Ergebnis des Konfliktes.” {Ellen White: General Conference 
Bulletin 1st December 1895. Art. B, par. 23 ‘Seeking the Lost’}                                                                                                                         


- "GOTTES ZORN WÜRDE ÜBER CHRISTUS kommen, wie er über Adam kam. Christus und die 
Kirche WÄREN OHNE HOFFNUNG. “ {Ellen White: ST, 9. Juni 1898, 1SM, S. 256}




Die letzte Generation wird so sündenlos sein wie Enoch, bevor er in den Himmel kam:


- „Inmitten einer gottlosen, zum Untergang verurteilten Welt lebte er in solch enger Gemeinschaft 
mit Gott, daß der Herr ihn nicht in die Gewalt des Todes fallen ließ. Das GOTTÄHNLICHE 
DASEIN DIESES PROPHETEN verkörpert jenen Zustand der Heiligkeit, den ALLE ERREICHEN 
MÜSSEN, die bei Christi WIEDERKUNFT “erkauft SIND von der Erde”…Aber wie Henoch 
werden die Kinder Gottes nach Herzensreinheit und Übereinstimmung mit Gottes Willen 
streben, BIS sie das Bild Christi widerspiegeln“ {Ellen White: PP 67.1.2, Kapitel 6}


Warum warten wir immer noch auf den Spätregen? Weil Gott diesen nicht ausschütten kann, da 
wir im Jahr 1931 offiziell den falschen Gott (Dreieinigkeit) gefallener Kirchen Babylons 
angenommen hatten, und dadurch unseren alten Glauben an den einzigen wahren Gott  (Vater mit 
Seinem wörtlichen Sohn) aufgehoben haben.


- „Wir können nicht die Worte finden, um die Entwicklung der IDEEN mancher Menschen passend 
zu beschreiben. Diese beinhalten die Fäden des PANTHEISMUS (ein verschmolzener Gott aus 
drei). Diese Ideen sind so mit der Wahrheit verwoben, dass die Wahrheit vernichtet ist. Die 
verführende Theorien bedeuten das NEGIEREN der PERSÖNLICHKEIT GOTTES (durch 
Dreieinigkeit) und der Erlösung Christi (Seines vollständigen und nicht nur eines „symbolischen“ 
Todes) und Seines Werkes im Heiligtum. Diese vernichten die vitalen Prinzipien, die aus uns ein 
BESONDERES VOLK gemacht haben.“ {Ellen White: MS 8, 1914, Part 32}
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